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Die nächste Ausgabe erscheint am 15. August 2026. Redaktionsschluss ist der 5. August 2026.
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Stadt Lucka

Pegauer Straße 17 / 04613 Lucka

Rufnummern

Bürgermeister		  034492 31114

Assistenz/Lohn/Gehalt	 034492 31114

Ordnung/Sicherheit/Umwelt/Gewerbe	 034492 31119

Sitzungsdienst		  034492 31114

Markt/Verkehrsüberwachung	 034492 31119

Bürgerservice/Einwohnermeldeamt	 034492 31113

Finanzverwaltung/Liegenschaften	 034492 31132

Buchhaltung/Fundbüro	 034492 31117

Steuern		  034492 31118

Finanzen/Brandschutz/Kita	 034492 31129

Bauamt/Bauanträge		 034492 31127

Kultur/Baumfällungen	 034492 31116

Friedhofsverwaltung		 034492 31121

Fax		  034492 31199

Kontaktbereichsbeamter	 034492 40045

Bibliothek		  034492 24389

Öffnungszeiten Rathaus / Bürgerservice Lucka
Montag	 09:00 – 11:00 Uhr

Dienstag	 09:00 – 11:00 Uhr / 14:00 – 18:00 Uhr

Mittwoch	 geschlossen

Donnerstag	 14:00 – 16:00 Uhr

Freitag	 09:00 – 11:00 Uhr

Öffnungszeiten Recyclinghof Lucka
Dienstag	 08:00 – 13:00 Uhr

Mittwoch	 08:00 – 13:00 Uhr

Donnerstag	 13:00 – 18:00 Uhr

Freitag	 12:00 – 18:00 Uhr

Samstag	 08:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Bibliothek
Montag	 09:30 – 11:30 Uhr

Dienstag	 09:30 – 11:30 Uhr / 13:00 – 17:00 Uhr

Mittwoch	 geschlossen

Donnerstag	 09:30 – 11:30 Uhr

Freitag	 09:30 – 11:30 Uhr / 13:00 – 17:00 Uhr

Hilfe bei Havarien erhalten Sie hier
Strom	 EnviaM-Entstörungsstelle	 0800 0305070

Gas	 MITGAS-Entstörungsstelle	 0800 0200922

Wasser/Abwasser	 ZAL-Bereitschaftsdienst	 0172 7998833

Kabelfernsehen	 Telecolumbus	 030 33888000

Impressum – Amtsblatt der Stadt Lucka
Herausgeber: 	 Stadtverwaltung Lucka

Inhaltsverantwortlich:	 Bürgermeister

Kontaktdaten:	 Telefon:	 034492 31114

	 Fax:	 034492 31199

	 Anschrift:	 Pegauer Straße 17 / 04613 Lucka

	 E-Mail: 	 sebastian@lucka.de 

	 Internet:	 www.lucka.de

Verteilung:	 Monatlich kostenlos an alle Haushalte. 

	 Bei Nichtzustellung bitte Mitteilung an die Stadt-
verwaltung Lucka. 

	 Weitere Exemplare können für 1,00 Euro in der 
Stadtverwaltung Lucka erworben werden. 

	 Nachdruck und Datenübernahme, auch auszugs-
weise, nur mit Genehmigung des Herausgebers.

Anzeigenannahme:	 NICOLAUS & Partner Ingenieur GbR

Kontaktdaten:	 Anschrift:	 Dorfstraße 10  
		  04626 Schmölln OT Nöbdenitz

	 Telefon:	 034496 60041 

	 E-Mail:	 lucka@nico-partner.de

Amtlicher Teil

Bekanntmachung
der in öffentlicher Sitzung des Grundstücks-, Bau-,  
Umwelt- und Infrastrukturausschusses der Stadt 
Lucka gefassten Beschlüsse vom 11. Mai 2026 
Beschluss-Nr.: BA/10/2026 ö

Umnutzung und Sanierung des Mehrzweckgebäudes Clara-
Zetkin-Straße 28

Auftragsvergabe Planungsleistungen Leistungsphase 2 – 8

Beschluss-Nr.: BAU/11/2026 ö

Fahrbahnsanierung Waldallee

Auftragsvergabe Planungsleistungen Straßenbau

Lucka, den 18. Juli 2026

Zöppel, Bürgermeister

Bekanntmachung
der in öffentlicher Sitzung des Haupt- und Finanz-

ausschusses der Stadt Lucka gefassten Beschlüsse 
vom 22. Juni 2026 
Beschluss-Nr.: HA/15/2026 ö

Überplanmäßige Ausgabe für die Reparaturkosten am Per-
sonenaufzug im „Deutschen Haus“

Lucka, den 18. Juli 2026

Zöppel, Bürgermeister

Bekanntmachung
der in öffentlicher Sitzung des Stadtrates der Stadt 
Lucka gefassten Beschlüsse vom 29. Juni 2026
Beschluss-Nr.: 62/2026 ö

Beschlussfassung über die Maßnahmenliste im Rahmen 
des Thüringer Kommunalen Investitionsprogrammgesetzes 
2026 – 2029 (ThürKIpG)

Beschluss-Nr.: 63/2026 ö

Abschluss eines städtebaulichen Vertrages über die Über-
nahme der Planungskosten für die 2. vereinfachte Ände-
rung des Bebauungsplanes „Industrie- und Gewerbepark 
Lucka, Hemmendorfer Straße“

Lucka, den 18. Juli 2026

Zöppel, Bürgermeister

Bekanntmachung
Aus technischen Gründen bleibt der Bürgerservice am Frei-

tag, dem 7. August 2026, geschlossen.

Wir bitten um Beachtung!

Zöppel, Bürgermeister

Bekanntmachung
Aus technischen Gründen bleibt die Bibliothek am Freitag, 

dem 14. August 2026, geschlossen.

Wir bitten um Beachtung!

Zöppel, Bürgermeister
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Ende Amtlicher Teil

Nichtamtlicher Teil

Stadt Lucka

Allgemeinverfügung
zum Verbot der Wasserentnahme erforderlich,  

um Trinkwasserversorgung langfristig zu sichern
Der Landkreis Altenburger Land hat eine Allgemeinverfü-
gung zum Verbot der Wasserentnahme aus oberirdischen 
Gewässern sowie aus Brunnen erlassen. Die Verfügung 
wurde auf der Homepage des Landkreises unter folgendem 
Link bekannt gemacht:

https://www.altenburgerland.de/de/oeffentliche-bekannt-
machungen/allgemeinverfuegungen

Demnach ist die Wasserentnahmen aus oberirdischen Ge-
wässern (Bäche, Flüsse, Seen, Quellen) auf dem Gebiet des 
Landkreises Altenburger Land mittels Pumpvorrichtungen 
mit sofortiger Wirkung bis auf Weiteres untersagt. Wasser-
rechtliche Erlaubnisse, die eine Entnahme von Wasser aus 
einem oberirdischen Gewässer zulassen, werden befristet 
bis zum Außerkrafttreten dieser Allgemeinverfügung wider-
rufen. Ebenso untersagt ist die Entnahme von Grundwasser 
aus Brunnen zum Zwecke der Bewässerung von öffentlichen 
und privaten Grünflächen sowie von landwirtschaftlich und 
gärtnerisch genutzten Flächen.

Abweichend von diesen Festlegungen dürfen landwirt-
schaftlich und gärtnerisch genutzte Flächen sowie Sport-
anlagen wie etwa Rasen- oder Tennisplätze, für die eine 
wasserrechtliche Erlaubnis erteilt wurde, in den Abend- und 
Nachtstunden zwischen 20:00 und 06:00 Uhr bei Einhaltung 
der erlaubten Entnahmemengen beregnet werden.

Birgit Seiler, Leiterin des Fachdienstes Natur- und Umwelt-
schutz, zu dem auch die untere Wasserbehörde zählt, er-
klärt, warum sich der Erlass der Allgemeinverfügung erfor-
derlich machte: „Die Pegelstände von den Fließgewässern 
und den Grundwassermessstellen im Altenburger Land zei-
gen aktuell niedrige bis extrem niedrige Wasserstände. Die 
rückläufige Grundwasserneubildung führt zu einer Verrin-
gerung der zur Verfügung stehenden Grundwasservorräte. 
Eine vorausschauende Bewirtschaftung des Grundwasser-
haushaltes ist geboten, um auch langfristig die öffentliche 
Trinkwasserversorgung sicherzustellen.“

Die Pegelstände können jederzeit auf dem Niedrigwasser-
portal Thüringen unter folgendem Link eingesehen werden: 
https://tlubn.thueringen.de/klima/niedrigwasser

i. A. Jana Fuchs 

Öffentlichkeitsarbeit Landratsamt Altenburger Land

Feuerwehr Lucka

Aus dem Einsatzgeschehen
Großbrand zwischen Mumsdorf und Falkenhain

Am 27. Juni 2026 wurden wir zu einem Waldbrand zwischen 
Mumsdorf und Falkenhain gerufen, wo wir natürlich noch 
nicht wussten, dass wir mehrere Tage im Einsatz sein wer-
den.

Beim Eintreffen an der Einsatzstelle fanden wir folgende 
Lage vor: Es handelte sich um einen Vegetationsbrand, 
der sich auf einem ehemaligen Braunkohleabbaugebiet 
mit Wald und Ödland zunehmend weiter ausbreitete. Uns 
wurde durch die vor Ort eingerichtete Einsatzleitung unser 
Brandabschnitt zugewiesen, wo wir sofort mit der Brandbe-
kämpfung begannen. 

Schnell wurde uns klar, dass es sich hier um einen Schwel-
brand handelte. Unter der Erdoberfläche befand sich eine 
weiterhin brennende Kohleschicht, die uns das Löschen 
nicht erleichterte. Zudem wurde eine durch das Brandge-
biet laufende Stromtrasse abgeschalten, da diese schon 
Kontakt mit den Baumwipfeln hatte und es somit zum Kurz-
schluss führte. ►
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Grundschulzeit ade
Herzlichen Glückwunsch zum erfolgreichen Abschluss der 
Grundschule. Mit einem fröhlichen Abschlussfest verab-
schiedeten sich die Schülerinnen und Schüler am Freitag, 
dem 3. Juli 2026, gemeinsam mit ihren Lehrerinnen sowie 
der Hortnerin.

Ein besonderer Dank gilt den Lehrerinnen und Lehrern so-
wie den Hortnerinnen für die gemeinsame Zeit, ihre Geduld 
und das wertvolle Wissen, das sie den Kindern mit auf den 
Weg gegeben haben. Außerdem allen helfenden Händen, 
die mit ihrem Einsatz zum Gelingen dieses schönen Tages 
beigetragen haben.

Den Schülerinnen und Schüler wünschen wir für ihren wei-
teren Weg viel Erfolg, Freude und alles Gute.

Radtouren im August
Sonntag, 02.08.2026	 52 km | 330 Hm wellig

13:00 Uhr	 Lucka – Hochhalde Trages 

Mittwoch, 05.08.2026	 97 km | 730 Hm hüglig

09:00 Uhr	 Lucka – 4 Steinbrüche

Sonntag, 09.08.2026	 39 km | 250 Hm flach
13:00 Uhr	 Hainbergsee / Silbersee Großröda

Mittwoch, 12.08.2026	 28 km | 220 Hm flach
09:00 Uhr	 Lucka – Pödelwitz

Sonntag, 16.08.2026	 57 km | 480 Hm hüglig

13:00 Uhr	 Lucka – Schmölln Ernst-Agnes-Turm

Mittwoch, 19.08.2026	 92 km | 270 Hm flach
09:00 Uhr	 Lucka – Saale-Leipzig-Kanal

Sonntag, 23.08.2026	 32 km | 160 Hm flach
13:00 Uhr	 Lucka – Dorffest Gerstenberg
Mittwoch, 26.08.2026	 93 km | 780 Hm hüglig

09:00 Uhr	 Lucka – Penig – Amerika

Sonntag, 30.08.2026	 29 km | 110 Hm flach
13:00 Uhr	 Lucka – Dorffest Elstertrebnitz
Änderungen vorbehalten!	 Hm = Höhenmeter

-	Alle Radtouren 2026: https://www.komoot.com/de-de/col-
lection/2459190/-2026-radtouren-und-wanderungen

-	Startpunkt jeweils 04613 Lucka, Bornaer Straße 16
-	Gefahren wird nur bei „Radfahrwetter“
-	Pausen garantiert, Einkehr möglich
-	Jeder kann mitfahren! • Alle Touren sind kostenlos!
-	Klaus Mertes: Tel.: 034492 40471, mertesklaus@web.de

SKD Sakura Meuselwitz e. V.
Erfolgreiche Karatekids

Kürzlich wurden drei Karate-Kids des SKD Sakura Meusel-
witz e. V., einem Landesleistungsstützpunkt für Karate, nach 
Zwickau zur dortigen Stadtmeisterschaft entsandt. 

Henry Walter, Max Weßnig und Robin Strutz gingen in den 
Disziplinen Kata-Einzel, Kumite-Einzel und Kata-Team an 
den Start und brachten von dort sechs Einzel- und eine 
Teammedaille mit nach Hause.

An diesem Tag hatte Robin Strutz die Nase vorn. Im Kata- 
und Kumite-Shiai sicherte er sich souverän Gold.

Henry Walter trug seine Kata ebenfalls so vor, dass es am 
Ende für Gold reichte. In der Disziplin Kumite sicherte er 
sich Bronze.

Max Weßnig unterlag pro Disziplin immer nur einmal. Am 
Ende nahm er zweimal Silber mit nach Hause.

Als Kata-Team arbeiteten sich die Jungs bis ins Finale vor, 
welches sie an die Zwickauer Gegner abgeben musste.

Informationen zum Erfolgsverein und seinen weiteren 
Angeboten über den Karatesport hinaus, in dessen Grup-
pen aktuell wieder eingestiegen werden kann, gibt es un-
ter www.sakura-web.de, info@sakura-web.de und unter 
0176/70440649 sowie 03448/3890931.

vk

FSV Lucka

Lucka ist Weltmeister – in lila-weiß!
Janske Lazne / Lucka. Eigentlich war ich ohne große Hoff-
nung ins tschechische Riesengebirge gereist. 58 der weltbe-
sten Bergläufer waren angetreten, um ihre Könige zu krö-
nen. Und ich Flachländer, René Leßmüller, 56 Jahre alt, habe 
da fast nichts verloren. Eigentlich war ich nur der viertbeste 
Deutsche – der Ersatzläufer auf der Bank, denn nur die bes-
ten drei eines Landes kommen in die Wertung. Für mich 
schien der Traum von einer WM-Medaille wie immer vorbei, 
bevor er überhaupt begonnen hatte.

Dann die Bombe: 104 Minuten vor dem Start vibriert mein 
Handy. Eine WhatsApp: „René, der beste Mann fällt aus. Du 
rückst nach!“ ►
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In diesem Moment schießt Adrenalin wie pures Feuer durch 
meinen Körper. Mein lila-weißes Herz pocht. Keine Zeit zum 
Nachdenken. Jetzt zählt jede Sekunde. Noch schnell zwei 
Riegel runterwürgen, zwei Liter Wasser trinken. Doppel-
knoten. Die winzige Chance lebt. Ich laufe für das deutsche 
Team!

Es ist 08:30 Uhr morgens, aber die Hitze, die am letzten 
Juni-Wochenende auch in Lucka die Luft zum Stehen brach-
te, drückt hier im Riesengebirge bereits mit mörderischen 
32 Grad im Schatten auf die Strecke. Vor uns liegen 22,2 
Kilometer und unbarmherzige 1.332 Höhenmeter. Fast wie 
mein Erzgebirge. Am Start scharren die favorisierten Briten, 
Spanier und Iren mit den Hufen. Sie sind die Könige der Ber-
ge, unangreifbar. Ich bin nur ein Läufer aus dem Flachland.

Ich weiß, dass ich in diesem Glutofen volles Risiko gehen 
muss, wenn ich eine Chance haben will. Meine Taktik: Die 
ersten zwei Drittel des Rennens faul angehen und überle-
ben, um am Ende alles rauszupulvern und das Feld einzu-
sammeln. Die rote Skipiste mit teils 35 Prozent Steigung 
im Schnellwanderschritt – schon drei Minuten verloren. Die 
Hitze drückt wie eine Wand, der Berg Cerny Hora glüht. 
Oben angekommen, im welligen Gelände kontrolliertes 
Joggen, nochmal drei Minuten verloren. Was ist meine Tak-
tik wert? Kann ich das beim Bergablaufen wieder reinholen? 
Für mein Team? Es ist meine fünfte Weltmeisterschaft, und 
noch nie stand ich auf dem Podest.

Alle zwei Kilometer greife ich nach zwei Bechern Wasser 
– einer in den Hals, einer über den dampfenden Kopf. 
Und dann die schwarze und rote Skipiste bergab wie eine 
Schweizer Bergziege: Der Flug in Laufschuhen. Mit ausge-
breiteten Armen und dem Oberkörper nach vorn rase ich 
den Berg hinunter, fast ohne den Boden zu berühren. 230 
Schritte in der Minute. Hätten dort rohe Eier gelegen – kei-
nes wäre zerbrochen. Das Feld wird von hinten aufgerollt.

Nach quälenden 2:11:58 Stunden frieren die Uhren im Ziel 
ein. Im Einzel bin ich Platz 11 in der Welt. Ich habe alles ge-
geben. Für Deutschland, für mein Team, für mich. Aber was 
ist diese Zeit im Team wert?

Fünf endlose Stunden des Wartens folgen. Das reinste 
Nervenspiel. Gerüchte sickern durch: Die Iren seien in der 
extremen Hitze eingebrochen, auch die Briten hätten ge-
schwächelt. Die Spanier nicht kompakt genug. Und wir? 
Trinken Bier.

17:00 Uhr, Siegerehrung. Ich trage das schwarz-rot-goldene 
Nationaltrikot, dazu stolz die Hose meines FC Erzgebirge 
Aue. Grinsend tippen mir Freunde auf die Schulter. In die-
sem Moment ahnen wir drei, was gleich passiert.

Die Stimme des Sprechers hallt durch die Lautsprecher: 
„Altersklasse M55: Bronze für Großbritannien. Silber für 
Spanien. Und Weltmeister… Team Deutschland, mit René 
Leßmüller, Jürgen Löschner und Josef Streicher!“

Tränen in den Augen, weiche Knie, absolute Sprachlosigkeit. 
Wir steigen hoch aufs Treppchen. Brust raus. Stark bleiben, 
während die Nationalhymne spielt und das schwere Gold 
an meinem Hals glänzt.

Zwölf Jahre hartes, entbehrungsreiches Training stecken in 
diesem Moment. Tausende Male bin ich in Lucka die Kippe 
hoch- und runtergejagt, habe mir beim Skatstadtmarathon 
und beim Rennsteiglauf die ersten Sporen verdient. 

All das mündet nun in diesen Lauf – und in ein Stück Me-
tall von 9 x 9 Zentimetern. Danke, Danke, Danke! Besonders 
meine Frau Anke und Familie, meine Freunde, mein Team, 
an alle.

Als ich auf dem Podest stehe, grüßt die Sonne des Riesen-
gebirges vom Gipfel herab und spiegelt sich golden auf 
meiner Medaille. Ein Moment für die Ewigkeit. Lucka ist 
Weltmeister – in lila-weiß!

Tabelle

Gold	 Deutschland	 23 Punkte
	 Jürgen Löschner • Josef Streicher • René Leßmüller

Silber	 Spanien	 37 Punkte
	 Estaben Mario • Iricibar Santiago • Martinez Francisco

Bronze	 Großbritannien	 40 Punkte
	 Andrew Macrae • Karl Grey • Neil McLure

4. Platz	 Irland	 55 Punkte

5. Platz	 Tschechische Republik	 55 Punkte

6. Platz	 Slowakei	 61 Punkte

7. Platz	 Rumänien	 68 Punkte

8. Platz	 Uruguay	 71 Punkte

9. Platz	 Österreich	 80 Punkte

10. Platz	 Frankreich	 100 Punkte

11. Platz	 Argentinien	 106 Punkte

Skatstadtmarathon:  
Eine Herzensangelegenheit für Ex-Luckaer Ingo 

Kratzsch
Jedes Jahr Anfang Juni zieht es den ehemaligen Luckaer 
Ingo Kratzsch zurück in die Heimat nach Altenburg. Der 
Grund ist ein fester Termin im Kalender: Der Altenburger 
Skatstadtmarathon. Bei der diesjährigen 16. Auflage brach 
das sportliche Großereignis mit über 4.600 Teilnehmern alle 
Rekorde und verwandelte die historische Altstadt in ein rie-
siges Lauf-Mekka.

Mittendrin im Geschehen war Ingo, der sich der anspruchs-
vollen Halbmarathon-Distanz von gut 21 Kilometern stellte. 
Die wellige Strecke verlangte den Läufern mit ihren Anstie-
gen durch den Schlosspark und dem berüchtigten Kopf-
steinpflaster alles ab. Doch der Ausdauerathlet war bestens 
gerüstet: Lautstark unterstützt von Familie und Freunden 
an der Strecke, mobilisierte er bei wunderbarem Sommer-
wetter alle Reserven.
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Das Daumendrücken zeigte Wirkung: Unter dem Jubel der 
Zuschauer auf dem Altenburger Marktplatz überquerte er 
glücklich die Ziellinie – und das mit einer Top-Zeit von unter 
zwei Stunden. Für Ingo Kratzsch war es wieder ein rundum 
gelungener Lauf in der alten Heimat. Und nach dem erfolg-
reichen Zieleinlauf ist für ihn bereits vor dem Lauf: Der Blick 
geht nach vorn, denn das nächste Ziel steht fest: Auf ein 
Neues im Jahr 2027!

Schützenverein Lucka
Sportschützen küren ihre Kreismeister

Der Schützenkreis Altenburger Land führte kürzlich die 
Kreismeisterschaften in zehn Schießdisziplinen durch. Zwei 
Schießdisziplinen auf der Schießsportanlage in Schmölln, 
zwei in der PSG-Meuselwitz und sechs in Lucka. Mit Lang-
und Kurzwaffen, 100 m, 50 m und 25 m, wurden bei guten 
Wettkampfbedingungen gute Leistungen erzielt.

Aus fünf Vereinen (SV-Lucka, SG-Schmölln, NSG-Schmölln, 
PGK-Haselbach und PSG-Meuselwitz) gingen über siebzig 
Schützen an den Start. Die besten Leistungen erzielten Lu-
zie Hanousek, Silke Rasch, Janet Elß, Andreas Gallek, Rolf 
Meusinger, Wolfgang Schuhknecht, Lutz Trenkmann, Hart-
mut Dethlolff, Vincent Kirsch, Max Adelsberger, Tim Wisgal-
la und Gerhard Kröber. 

Für die erfolgreiche Durchführung geht ein Dankeschön an 
die Helfer und Kampfrichter.

Hier die Keismeister

KKG 30 Schuss Auflage
Damen I	 L. Hanousek • SV-Lucka	 307,0 Ringe

Herren II	 Tim Wisgalla • PSG-Haselbach	 294,0 Ringe

Seniorinnen I	 S. Rasch • SV-Lucka	 294,1 Ringe

Seniorinnen II	 K. Günther • SV-Lucka	 289,9 Ringe

Senioren II	 F. Schneider • SV-Lucka	 295,0 Ringe

Senioren III	 A. Galleck • PGK-Haselbach	 300,2 Ringe

Seniorinnen IV	 Dr. B. Bornkampf • SV-Lucka	 269,2 Ringe

Senioren IV	 R. Meusinger • SV-Lucka	 306,2 Ringe

Senioren V	 R. Pomper • SV-Lucka	 281,1 Ringe

Senioren VI	 W. Schuhknecht • SV-Lucka	 305,2 Ringe

KKG 30 Schuss stehend

Herren IV	 H. Bachmann • NSG- Schmölln	 211 Ringe

Herren V	 P. Friebert • NSG- Schmölln	 206 Ringe

KKG 60 Schuss liegend

HK I	 S. Schneider • SV-Lucka	 554,5 Ringe

HK IV	 H. Jeserick • SV-Lucka	 597,8 Ringe

HK III	 U. Oehler • NSG-Schmölln	 554,7 Ringe

50 m Pistole 60 Schuss

HK III	 U. Oehler • NSG-Schmölln	 405 Ringe

HK IV	 A. Fuchs • NSG-Schmölln	 452 Ringe

50 m Pistole 30 Schuss Auflage
Senioren III	 A. Lask • SV-Lucka	 276 Ringe

Senioren IV	 H. Dethloff • SV-Lucka	 281 Ringe
25 m Pistole 30 +30 Schuss

Jugend m.	 M. Adelsberger • SV-Lucka	 259/259-518 Ringe

Jugend w.	 M. Klein • SV-Lucka	 228/261-489 Ringe

Junioren II	 V. Kirsch • NSG-Schmölln	 262/260-522 Ringe

DK I	 S. Löchel	 229/223-452 Ringe

HK II	 T. Wisgalla	 236/262-518 Ringe

HK III	 R. Bachmann • SG-Schmölln	 236/187-423 Ringe

HK IV	 A. Fuchs • NSG-Schmölln	 258/249-507 Ringe

HK V	 G. Kröber • PSG-Meuselwitz	 269/252-521 Ringe

25 m Pistole 30 Schuss Auflage
Seniorinnen I	 S. Hippold • SV-Lucka	 215 Ringe

Senioren I	 J. Hippold • SV-Lucka	 231 Ringe

Senioren II	 F. Schneider • SV-Lucka	 272 Ringe

Senioren III	 M. Günther • NSG-Schmölln	 277 Ringe

Senioren V	 H. Dethloff • SV-Lucka	 293 Ringe
Standartpistole 60 Schuss

Junioren II	 V. Kirsch • NSG-Schmölln	 480 Ringe

HK II	 P. Franke • NSG-Schmölln	 485 Ringe

HK IV	 M. Günther • NSG-Schmölln	 466 Ringe

KKG 30 Schuss 100 m stehend

HK	 P. Friebert • NSG-Schmölln	  259 Ringe

KKG 30 Schuss 100 m Auflage
Senioren	 W. Schuknecht • SV-Lucka	 312,1 Ringe

Seniorinnen	 S. Rasch • SV-Lucka	 309,7 Ringe

Kai Wiesel sicherte sich den Chiro Pokal
Der Schützenverein Lucka hatte zum zweiten Chiro Pokal 
2026 eingeladen. Eine kleine Steigerung der Teilnehmer ge-
genüber dem Vorjahr konnte der Ausrichter verzeichnen.

In der Disziplin 60 Schuss liegend gingen über 25 Teilneh-
mer in vier Altersklassen an den Start. Unter ihnen zwei 
Luckaer.

Ergebnisse

Junioren	 1. Platz • Nils Schott • SG-Bockau	 549,6 Ringe

Herren	 1. Platz • Kai Wiesel • SGs Emersleben	 610,8 Ringe

	 2. Platz • Ralf Schulze	 610,2 Ringe

	 3. Platz • Steffen Hentschel • PSG zu Rochlitz	 607,8 Ringe
Damen	 1. Platz • Doreen Meißner • SV-Bad Dürrenberg	609,9 Ringe

	 2. Platz • Inken Günther • SV-Lucka	 581,0 Ringe

Senioren	 1. Platz • Jan Freitag • SV-Treffer Plauen	 600,3 Ringe
	 2. Platz • Jens Böhme • SB Naunhof	 598,5 Ringe

	 3. Platz • Mathias Edelmann • SG-Bockau	 598,4 Ringe

Den Gesamtpokal aller Teilnehmer gewann Kai Wiesel von 
SGS Emersleben 1851 mit 610,8 Ringen ganz klar.

W. Schuhknecht
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Kindertagespflege für die Kleinsten im Altenburger Land
Die Kindertagespflege ist ein wichtiger Baustein der Betreu-
ungslandschaft im Altenburger Land. Sie bietet insbeson-
dere den jüngsten Kindern eine familiennahe und individu-
elle Betreuung und unterstützt Eltern bei der Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf. Aktuell sind noch freie Plätze bei den 
Tagespflegepersonen in der Zeit von Januar bis Juni 2027 
vorhanden. Der Fachdienst Jugendarbeit/Kindertagesbe-
treuung gibt dazu Auskunft.

Wenn Eltern einen Betreuungsplatz für ihr Kind suchen, 
denken die meisten zunächst an einen Kindergarten. Doch 
es gibt eine weitere Möglichkeit, die viele Familien erst auf 
den zweiten Blick entdecken: die Kindertagespflege. Seit 
vielen Jahren vertrauen zahlreiche Familien im Landkreis 
auf dieses bewährte Angebot.

Was macht die Kindertagespflege besonders?
Kindertagespflege bietet Betreuung in einem familiären 
Rahmen. Es werden höchstens fünf Kinder gleichzeitig von 
einer qualifizierten Tagespflegeperson begleitet. Die klei-
nen Gruppen schaffen eine vertraute Atmosphäre, in der in-
dividuelle Bedürfnisse und Entwicklungsschritte besonders 
gut berücksichtigt werden können.

Warum entscheiden sich Familien dafür?
Viele Eltern schätzen die enge Bindung zwischen Kind und 
Tagespflegeperson. Gerade für die Jüngsten kann der Über-
gang von der Familie in die Betreuung dadurch besonders 
behutsam gestaltet werden. Gleichzeitig profitieren Fami-
lien von flexiblen Betreuungsmöglichkeiten und einer per-
sönlichen Begleitung.

Ist Kindertagespflege nur Betreuung?
Nein. Kindertagespflege ist ein gleichwertiges Angebot der 
frühkindlichen Bildung, Erziehung und Betreuung. Spiele-
risches Lernen, gemeinsames Entdecken, Bewegung, Krea-

tivität und soziale Erfahrungen gehören zum Alltag. Kinder 
lernen miteinander zu spielen, Konflikte zu lösen und die 
Welt Schritt für Schritt zu erkunden.

Wer kann Tagesmutter oder Tagesvater werden?
Menschen, die Freude an der Arbeit mit Kindern haben und 
sich verantwortungsvoll für deren Entwicklung einsetzen 
möchten. Voraussetzung ist eine entsprechende Qualifi-
zierung sowie die persönliche und fachliche Eignung. Die 
Tagespflegepersonen werden durch das Landratsamt be-
gleitet und beraten.

Wird die Kindertagespflege im Landkreis gebraucht?
Ja. Die Nachfrage nach familiennahen Betreuungsangebo-
ten in kleinen Gruppen ist weiterhin gefragt. Tagespflege-
personen leisten einen wichtigen Beitrag zur Betreuung 
von Kindern und zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf. 
Gleichzeitig eröffnen sie Eltern eine zusätzliche Wahlmög-
lichkeit bei der Suche nach der passenden Betreuung für 
ihr Kind.

Wo gibt es weitere Informationen?
Eltern, die sich für einen Betreuungsplatz interessieren, so-
wie Menschen, die sich eine Tätigkeit als Kindertagespfle-
geperson vorstellen können, erhalten Informationen beim 
Fachdienst Jugendarbeit/Kindertagesbetreuung des Land-
ratsamtes Altenburger Land.

Kontakt

Landratsamt Altenburger Land

Fachdienst Jugendarbeit/Kindertagesbetreuung

Telefon:	03447 586-527

E-Mail:	 jugendarbeit.kita@altenburgerland.de

i. A. Franziska Ducklaus 
Öffentlichkeitsarbeit Landratsamt Altenburger Land
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Kirchennachrichten
Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag, 19.07.2026

10:30 Uhr	 Kirche Lucka (Prediger J.-R. Mößinger)

10:30 Uhr	 Kirche Wintersdorf m. A. (Pfrin. U. Schulter)

Samstag, 08.08.2026

17:00 Uhr	 Sommerkirche Wintersdorf – Deutsche Volks-
lieder und Geschichten von Gräbern und Grüften 
(Pfr. i. R. A. Haubold)

Termine
Andacht im Pflegeheim Lucka
Di., 25.08.2026, ab 09:30 Uhr

Kirchenkaffee Wintersdorf
Do., 23.07.2026, ab 14:30 Uhr, Kirche Wintersdorf

Kirchenkaffee Lucka
Do., 06.08.2026, ab 14:00 Uhr, Café „Nocheinmal“

Bibel teilen

Di., 18.08.2026, 19:30 Uhr, Kirche Wintersdorf

Landeskirchliche Gemeinschaft Lucka
Mo., 19:00 – 20:30 Uhr, Pegauer Str. 57 bei Fam. Lägel

Posaunenchor

Do., 17:45 Uhr, im Lutherhaus Meuselwitz, mit Kantor Da Cruz

Kirchenchor

Do., 19:00 Uhr, im Lutherhaus Meuselwitz, mit Kantor Da Cruz

Seelsorge
Wir sind für Sie da und haben ein offenes Ohr! Pfarrerin 
Ulrike Schulter und Gemeindepädagogin Iris Wallat:

Telefon:	 03448 7520507

E-Mail:	 ulrike.schulter@ekmd.de • iris.wallat@ekmd.de

Pfarramt Meuselwitz  
und Friedhofsverwaltung Wintersdorf

Pfarrgasse 1, 04610 Meuselwitz

Telefon.................. 03448 3781

Website................ www.altenburger-land-evangelisch.de

E-Mail.................... pfarramt.meuselwitz-lucka-rositz@ekmd.de

Wir haben unser Pfarramt in Meuselwitz wie folgt geöffnet:
Dienstag..............................10:00 – 12:00 Uhr | 14:00 – 16:00 Uhr

Freitag...................................10:00 – 12:00 Uhr 

Zugang über Diakonie/Baderdamm. Bitte richten Sie Ihre An-
liegen auch gern telefonisch oder per E-Mail an uns. Danke.

Herzlichen Glückwunsch
Der Feuerwehrverein Prößdorf e. V. gratuliert im Monat Juli 
seinen Mitgliedern StefÏ Belke, StefÏ Dölitzsch und Luisa 
Dölitzsch herzlichst zum Geburtstag und wünscht ihnen al-
les Gute, viel Glück, Schaffenskraft und weiterhin eine gute 
Zusammenarbeit. 

Der Vorstand

Prößdorf
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30 Jahre Feuerwehrverein Prößdorf
Das 30. Feuerwehrvereinsfest 2026 und somit 
unser Vereinsjubiläum fand unter dem Motto 
„Tradition pflegen, Zukunft gestalten, Gemein-
schaft leben“ am ersten Juliwochenende am 
Vereinsheim Seerose statt. 

Am Freitag, dem 3. Juli, begann das Jubiläumswochenen-
de mit einer Festveranstaltung für geladene Gäste. Unserer 
Einladung folgten die Vereinsmitglieder, Partner und Spon-
soren sowie ein Vertreter der Staatsministerin Elisabeth Kai-
ser, Landrat Uwe Melzer, Bürgermeister Steffen Zöppel, der 
Kreisfeuerwehrverband Altenburger Land mit seinem Vor-
sitzenden Karsten Kröber und Ehrenvorsitzenden Andreas 
Hofmann. Mit einem kleinen Sektempfang begrüßte unser 
Vereinsvorsitzender Marco Perner alle Gäste und hieß sie 
herzlich willkommen. Der Abend wurde durch eine Festrede 
von unserem Vereinsvorsitzenden ofÏziell eröffnet, danach 
hielten unsere Gäste einzelne Grußworte und überreichten 
unserem Verein ganz großartige Präsente. Im Anschluss 
wurden einige Mitglieder mit Auszeichnungen für beson-
dere Leistungen im Vereinsleben geehrt. 

Der Thüringer Feuerwehr-Verband verleiht in Würdigung 
für Verdienste um das Thüringer Feuerwehrwesen die 

EHRENNADEL DES THÜRINGER FEUERWEHR-VERBANDES 
an:

•	StefÏ Belcke
•	Karsten Ehrlich

•	Noah Weber

Nach der Übergabe der Auszeichnungen wurde das Buffet 
mit unserem Vereinssong eröffnet und der Abend konn-
te mit leckeren Speisen, Getränken bei interessanten Ge-
sprächen und Musik genossen werden.

Der Feuerwehrverein Prößdorf e. V. bedankt sich bei allen 
Gästen für die überbrachten Glückwünsche und Präsente zu 
unserem 30. Vereinsjubiläum.

Am Samstag, dem 4. Juli, startete das 30. Vereinsjubilä-
um ofÏziell wie gewohnt mit dem Verkauf von Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen. In den Festzelten konnte man 
eine Darstellung mit 49 Ereignissen und über 100 Bildern 
aus 30-jähriger Vereinsgeschichte bewundern. Für die 
kleinen Gäste stand eine Feuerwehrhüpfburg bereit, am 
Glücksrad konnte man tolle Kleinigkeiten gewinnen und 
gebastelt wurden schöne Feuerwehrbilder. An unserer hi-
storischen Handdruckspritze von 1903 wurde aktiv Wasser 
gepumpt und die Wasserbehälter an der Feuerwand so lan-
ge befüllt, bis die Blaulichter leuchteten. 

Für große Aufregung sorgte ein Einsatz gegen 16:30 Uhr 
der Freiwilligen Feuerwehr Lucka mit der Drehleiter für Groß 
und Klein. Einsatzstichwort „Tierrettung Katze auf Baum“. 
Die Kameraden positionierten die Drehleiter, und retteten 
die Katze über den Rettungskorb der Drehleiter aus dem 
Baum. Die Vorführung wurde von unserem Vereinsmitglied 
und Mitglied der FF Lucka Andy Pretzsch moderiert. Im An-
schluss der Vorführung hatten unsere Gäste die Möglich-
keit, im Rettungskorb der Drehleiter mitzufahren und die 
schöne Aussicht von oben zu genießen. 

Ab 19:00 Uhr begann das Abendprogramm, den Anfang 
machten die Schnaudertaler Line-Dancer mit mehreren 
Tanzeinlagen. Die Party bis in die Nacht startete ab 20:00 
Uhr mit DJ BONZAY mit ausgelassener Partystimmung, Po-
lonaise über den gesamten Platz und immer einer vollen 
Tanzfläche. 

Der Kreisfeuerwehrverband Altenburger Land verleiht in 
Würdigung hervorragender Leistungen im Feuerwehrver-
ein Prößdorf e. V. die

GOLDENE EHRENNADEL an:

•	Kerstin Gnauck

•	Dieter Bernstein



Amtsblatt der Stadt Lucka  |  18.07.2026  |  Seite 11

Zwischendurch startete der Fackelumzug mit dem Blas-
orchester Altenburg durch das Dorf, mit anschließendem 
Platzkonzert. Der größte Höhepunkt des Abends war die 
Trommelshow durch die Gruppe redATTACK. Eine großar-
tige Show mit Wasser- und Lichteffekten, die alle Gäste zum 
Staunen brachten.

Der Frühschoppen am Sonntag, dem 5. Juli, wurde durch 
das Jugendblasorchester Lucka e. V. eröffnet und man 
konnte den Vormittag bei Blasmusik gemütlich ausklingen 
lassen. Zum Mittagessen gab es wieder den traditionellen 
Kesselgulasch.

Wir bedanken uns bei:

Stadtverwaltung Lucka • Bauhof Stadt Lucka • Bürgermei-
ster Steffen Zöppel • VR-Bank Altenburger Land eG • Pra-
xis Dr. med. Grit Schellbach • Praxis für Physiotherapie Lars 
Wölfing • Firma Heizung-Sanitär Ron Weber • Firma MKM 
Metall- und Kunststofftechnik Meuselwitz GmbH Daniel 
Schricker • Wellpappenwerk Lucka KG • Udo Teichmann 
Transporte e.K. • SG „Schwarz-Gelb“ Prößdorf e. V. • Jugend-
blasorchester Lucka e. V. • Freiwillige Feuerwehr Lucka •  
Feuerwehrverein Lucka e. V. • Jugendfeuerwehr Lucka • 
Staatsministerin Elisabeth Kaiser • Landrat Uwe Melzer und 
dem Kreisfeuerwehrverband Altenburger Land 

Vorstand, Feuerwehrverein Prößdorf e. V.

Sommerkonzert in der Kirche Prößdorf
Es gibt sie noch, weit zu sehen übers Land ist ihr stattlicher 
Kirchturm; ein herrliches Kleinod, die Prößdorfer Kirche. Da-
mals, 1998 liebevoll saniert und restauriert, verbunden mit 
einer beträchtlichen Summe von etwa 900 000 DM. Seit-
dem wurde sie genutzt gemeinsam mit der Stadt Lucka. 
Fröhliche und traurige Anlässe zu Gottesdiensten aller Art, 
Lesungen und prachtvolle Konzerte; als Kirche im Dorf für 
die Menschen, die hier aus und eingingen. Dann wurde es 
still um sie, Gottesdienste wurden nicht mehr angeboten; 
Heiligabend warteten die Menschen vergeblich auf Glo-
ckenklang und Orgelmusik. Viele fragten sich, was ist los 
mit unserer schönen Kirche? 

In diesen Tagen, am 26. Juni, wurde sie wieder geweckt, 
wie aus einem Dornröschenschlaf, als zum Sommerkonzert 
eingeladen wurde. Und die Menschen ließen sich einladen 
und Temperaturen von fast 40 Grad konnten sie nicht ab-
halten. In kurzer Zeit war die Kirche bis auf den letzten Platz 
gefüllt. 

Alle Mitwirkenden waren aus der Region. Und was sie 
boten, war in musikalisch hoher Qualität zu hören: Rahel 
Höppner sang Schumannlieder mit ihrem, hellen, klaren 
Natursopran. Karl Seyffarth (14 Jahre) mit Chopins 1. Balla-
de für Klavier ließ mit seinem wunderbaren Spiel nichts zu 
wünschen übrig. Anton Dietze (11 Jahre) brachte auf seinem 
historischen Cello den unvergleichlich warmen Klang dieses 
Instruments zu Gehör. Heidi Heinze ließ mit ihrer Querflöte 
die Herzen höher schlagen. Kantor Cesar Gustavo La Cruz 
als erfahrener, gestandener Pianist versetzte die Zuhörer-
schaft mit dem Scherzo op. 4 von Johannes Brahms in größ-
tes Erstaunen und spielte, ‚wie ein kleiner Gott‘. ►
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Werbung
Hans Nitzsche lotete die Möglichkeiten der großen elek-
tronischen Orgel aus mit einer Orgelstudie op. 78 „Sollt 
ich meinem Gott nicht singen“ von Sigfrid Karg-Elert. Ei-
nen grandiosen Höhepunkt bildeten die Bläserstücke, vor-
getragen von zehn Mitgliedern des Jugendblasorchesters 
Lucka unter der souveränen Leitung von Marcel Große. Ein 
fulminantes Konzert ging zu Ende mit großem Applaus und 
einem begeisterten Publikum. Dies sollte der Auftakt sein 
für weitere Konzerte und auch Gottesdienste. 

Darum schon jetzt herzliche Einladung zum Erntedankgot-

tesdienst am Sonntag, dem 4. Oktober 2026, 14:30 Uhr, 

und Heiligabend zur Christvesper, 14:30 Uhr. 

Hans Nitzsche, Pfarrer i. R.

Breitenhain
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STEINMETZBETRIEB
SCHELLENBERGER
Meisterbetrieb gegr. 1883

Bahnhofstraße 57
04539 Groitzsch

Mobil 0175 6437649
E-Mail dy.sr@gmx.de

www.steinmetz-schellenberger.de

GRABMALE

BILDHAUERARBEITEN

NATURSTEINE




